
Liebe Mitarbeiterinnen, liebe Mitarbeiter,
ab Mai 2022 möchten wir die betriebliche Altersvorsorge in einem neuen 
Gewand präsentieren. Dieser Baustein ist so wichtig für jeden von uns. 
Wir können ab sofort die MetallRente über unseren langjährigen Partner 
BVUK. anbieten. Parallel dazu besteht auch unsere DEW Berufsunfähig-
keitsvorsorge weiter und beides wird ab jetzt aus einer Hand beraten. Es 
wird in den kommenden Wochen, wie schon im Jahr 2018, wieder Vorträ-
ge an allen Standorten geben - eine Teilnahme von allen Mitarbeitenden 
ist gewünscht. Wie gehabt finden alle Veranstaltungen während der be-
zahlten Arbeitszeit statt. Informieren Sie sich.

Warum ist die betriebliche ALTERSVORSORGE so wichtig?

Gewohnten Lebensstandard 
halten
Auch im Alter fallen weiterhin 

Ausgaben an, z.B. für Miete, 

Heizkosten, Reisen und so wei-

ter. Um den Lebensstandard zu 

halten, muss man zusätzlich vor-

sorgen!

Faustregel: ca. 80 % vom 
Nettoeinkommen
Es sollten monatlich ca. 80 % 

vom letzten Netto zur Verfügung 

stehen. Die gesetzliche Rente 

reicht in der Regel nicht aus, um 

dieses Niveau zu erreichen.

Fehleinschätzung des 
finanziellen Bedarfs
Viele unterschätzen, wie viel 

Geld sie im Alter benötigen. Nie 

waren Senioren gesünder und 

aktiver als heute!

Anstieg der Lebenszeit
Positiv ist, dass wir immer älter 

werden und im Durchschnitt 

sieben Jahre länger Rente be-

ziehen. Negativ hingegen, dass 

das Rentenniveau weiter sinkt 

und wir mit weniger Rente unse-

re längere Lebenszeit bestreiten 

und den Lebensstandard erhal-

ten müssen, sofern wir nicht jetzt 

gegensteuern. 

Wir unterstützen Sie!

- Arbeitgeberzuschuss von 15 % 
monatlich auf den investierten Betrag 
unter Berücksichtigung der gesetz-
lichen Höchstgrenzen (bis insgesamt 
max. 4 % der BBG-GRV).

- Einbringung der vermögenswirk-
samen Leistungen in Höhe von  
26,59 Euro monatlich wird ermög-
licht.

- Hohe staatliche Förderung mit 
bis zu ca. 50 % durch Steuer- und 
Sozialversicherungsersparnis in der 
Ansparphase.

Die betrieblichen Vorsorgeleistungen 
für unsere Mitarbeitenden

Sorgen 
Sie vor, 
wir unter-
stützen 
Sie dabei!


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NEU AB MAI 2022:
MetallRente



Seit 2018 von vielen Mitarbeitenden genutzt und weiterhin möglich - 
unsere DEW BERUFSUNFÄHIGKEITSVORSORGE (BU-Vorsorge). Das 
Risiko einer BU wird nach wie vor massiv unterschätzt und macht eine 
Absicherung unentbehrlich. Informieren Sie sich und sorgen Sie vor - 
zum Schutz für Sie und Ihre Familie.

Ausgangslage
Durch die Abschaffung der gesetzlichen BU-Rente im Jahr 2001 hat der Staat die Verantwortung für 

eine Absicherung einer möglichen Berufsunfähigkeit bewusst auf Sie als Einzelperson verlagert. In 

Deutschland wird laut Statistik durchschnittlich jeder Vierte einmal im Leben berufsunfähig. Die wenigsten 

Mitarbeitenden können sich aufgrund von Alter, Vorerkrankungen und Beitragskosten ausreichend gegen 

eine Berufsunfähigkeit privat absichern.

Wir unterstützen Sie!

- Arbeitgeberzuschuss von 15 % 
monatlich auf den investierten Betrag 
unter Berücksichtigung der gesetz-
lichen Höchstgrenzen (bis insgesamt 
max. 4 % der BBG-GRV).

- Einbringung der vermögenswirk-
samen Leistungen in Höhe von  
26,59 Euro monatlich wird ermög-
licht.

- Hohe staatliche Förderung mit 
bis zu ca. 50 % durch Steuer- und 
Sozialversicherungsersparnis in der 
Beitragsphase.

Die betrieblichen Vorsorgeleistungen 
für unsere Mitarbeitenden

20,33 %     Erkrankungen des Skelett- und Bewegungsapparates 

 17,77 %     Krebs und andere bösartige Geschwülste

 14,58 %     sonstige Erkrankungen

   8,38 %     Unfälle

   7,03 %     Erkrankungen des Herzens und des Gefäßsystems

31,88 %     Nervenkrankheiten 

Die häufigsten 
Gründe für 

Berufsunfähigkeit*

Folgen
Bei Berufsunfähigkeit droht häufig der finanzielle und soziale Absturz. Bei fehlender Absicherung gegen BU 

verweilt man länger krank im Unternehmen, da aus finanziellen Gründen oft keine längeren Ausfallzeiten 

möglich sind.

Das hat DEW unter anderem für Sie verhandelt
- Aufnahme in die Versorgung grundsätzlich ohne Gesundheitsprüfung.

- Keine Beitragszuschläge für Raucher, Motorradfahrer, Hobbys oder körperlich tätige Mitarbeiter, etc..

- Bei Vertragsende können Sie als versicherte Person eine Kapitalleistung aus den dann vorhandenen

  Überschüssen erhalten.

*Quelle: MORGEN & MORGEN, Stand: 
04/2021. Alle Rechte vorbehalten. Die 
Einräumung von Nutzungsrechten 
gegenüber Dritten ist nicht gestattet.

Die Darstellungen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sondern dienen lediglich einem kurzen Überblick über betriebliche Vorsorgemöglichkeiten. Für nähere Informationen wird 
auf die Fachvorträge, Flyer u.ä. sowie auf die möglichen individuellen Einzelberatungen der BVUK. hingewiesen. Sämtliche verwendeten Begriffe schließen alle Geschlechter mit ein.

Wie geht es weiter?
In den kommenden Wochen finden für alle Mitarbeitenden Vorträge und Beratungen statt.
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